
 
 

 
Medizinische und psychologische Akutversorgung von Geflüchteten wird 
vereinfacht 
 
Die KBV teilte am 08.03.2022 mit, dass die medizinische Versorgung von Geflüchteten aus 
der Ukraine nach dem Asylbewerbergesetz erfolgt.  
Die zuständigen Ämter der Kommunen würden dazu Behandlungsscheine ausstellen. Die 
Informationen der KBV lesen Sie hier. 
 
Können sich Geflüchtete auch psychotherapeutisch oder psychiatrisch behandeln lassen? 
Die KV Baden-Württemberg schreibt dazu: „Bei Personen mit „besonderen Bedürfnissen“, 
beispielsweise nach Folter, Vergewaltigung oder sonstiger psychischer oder physischer 
schwerer Gewalt, kann darüber hinaus eine weitergehende medizinische Versorgung und 
gegebenenfalls Psychotherapie nach Genehmigung durch die zuständige Asylstelle (siehe 
unten) erfolgen.“ Lesen Sie hier die Informationen der KVBW.  
 
So können Sie die Behandlung psychisch erkrankter ukrainischer Kriegsflüchtlinge 
abrechnen: 
Über die Behandlungsscheine werden alle Leistungen nach Einheitlichem 
Bewertungsmaßstab (EBM) abgerechnet. Die Behandlungsscheine reichen Sie mit der 
Abrechnung bei Ihrer KV ein. Weitere Details erhalten Sie von Ihrer KV. 
 
Können sich Geflüchtete gegen Corona impfen lassen? 
Das Robert Koch Institut schreibt dazu „Geflüchtete und Asylsuchende sollten grundsätzlich 
nach den Empfehlungen der Ständigen Impfkommission (STIKO) geimpft werden.“ Details 
zum Vorgehen finden Sie auf der Informationsseite: Flucht und Impfen. 

https://www.kbv.de/html/1150_57290.php
https://www.kvbawue.de/kvbw/aktuelles/news-artikel/news/gefluechtete-aus-der-ukraine-gesundheitsversorgung-gesichert/
https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/Stichwortliste/F/Flucht_und_Impfen.html

